
Personalausweise und Reisepässe 
rechtzeitig beantragen
Bitte prüfen Sie Ihre Personalausweise und Reisepässe auf 
ihre Gültigkeit. Eine rechtzeitige Neubeantragung der Pa-
piere ist notwendig, da die Bearbeitungszeit der Bundes-
druckerei für o.g. Papiere zur Zeit zirka 3 Wochen beträgt. 

Bei der Neubeantragung ist ihr persönliches Erscheinen er-
forderlich. ! Ein Passbild aus neuester Zeit ist bei der 
Antragsstellung mitzubringen! Für Reisepassanträge ist 
ein biometrietaugliches Lichtbild vorzulegen.
Gebühren:  Personalausweis  8,00 EUR
 Reisepass  59,00 EUR
 Reisepass unter 24 Jahren  37,50 EUR
 Kinderreisepass unter 12 Jahren  13,00 EUR
 Verlängerung Kinderreisepass  6,00 EUR
Für Kinder gilt:
Grundsätzlich ist die Vorsprache der Sorgeberechtigten 
(beide Elternteile) erforderlich. Im Ausnahmefall kann ein 
Elternteil mit Vollmacht des anderen den Antrag stellen.
Sie benötigen:
- Geburtsurkunde des Kindes
- Größe und Augenfarbe
- ein biometrietaugliches Lichtbild
-  In Zweifelsfällen ein Nachweis über die deutsche Staats-

angehörigkeit des Kindes
-  Gegebenenfalls Nachweis über das alleinige Sorgerecht 

eines Elternteils: schriftliche Erklärung des Sorgeberech-
tigten gegenüber der Passbehörde (in Zweifelsfällen ver-
langt die Behörde die Vorlage einer Sorgerechtsbeschei-
nigung nach § 1626 a Bürgerliches Gesetzbuch). Dies gilt 
nicht, wenn das Sorgerecht durch eine richterliche Ent-
scheidung bestimmt wurde oder ein Elternteil des Kindes 
gestorben ist.

-  Kinder ab 10 Jahren müssen den Antrag selbst un-
terschreiben

Wer vermisst eine schwarze Katze?
In der Oberdorfstraße ist eine schwarze Katze zugelaufen. 
Der Kater ist vermutlich 6 bis 7 Jahre alt, hat keinerlei wei-
ße Abzeichen und trägt ein schwarzes Lederhalsband. Der 
Besitzer dieser Katze kann weitere Informationen bei Frau 
Rißler, Tel. 07682 9236-10 einholen.

Aufforderung der Wehrpfl ichtigen des Ge-
burtsjahrgangs zur Meldung zur Erfassung
Nach § 1 des Wehrpfl ichtgesetzes (WPfl G) sind alle Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind und 
ihren ständigen Aufenthalt in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr an 
wehrpfl ichtig (Wehrpfl ichtvoraussetzungen). Die Erfassung 
kann bereits ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebensjahres 
durchgeführt werden (§15 Abs. 6 WPfl G). Alle Personen des 
Geburtsjahrgangs 1992, die Wehrpfl ichtig sind und de-
nen bislang kein Schreiben der Erfassungsbehörde über die 
bevorstehende Erfassung zugegangen ist, werden nach § 
15 Abs. 1 WPfl G aufgefordert, sich umgehend persönlich 
oder schriftlich bei der nachstehenden Erfassungsbehörde 
zur Erfassung zu melden: 

Bürgermeisteramt Winden im Elztal
Bahnhofstraße 1, -Bürgerbüro-

79297 Winden im Elztal

MITTEILUNGS-
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Gemeinde Winden im Elztal
Landkreis Emmendingen

Bei der Gemeinde Winden im Elztal (ca. 2.800 Einwoh-
ner) ist zum frühestmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/
einer

Mitarbeiter/in in Teilzeit (20 Stunden/Woche)
im Haupt- und Bürgeramt

zu besetzen.

Es erwartet Sie ein vielfältiges und verantwortungsvolles 
Aufgabengebiet insbesondere mit folgenden Schwer-
punkten:
• Melde-/Ausweiswesen
• Sozialwesen
• Tourismus
Die Gemeinde behält sich im Rahmen ihrer Organisati-
onshoheit eine Erweiterung und Umstrukturierung des 
Aufgabengebiets vor.

Für dieses interessante und abwechslungsreiche Aufga-
bengebiet suchen wir eine freundliche, aufgeschlossene 
und teamfähige Persönlichkeit. Außerdem erfordert die 
Stelle Organisationstalent und Einsatzbereitschaft.
Gute EDV-Kenntnisse im Bereich der gängigen MS-Of-
fi ce-Produkte werden vorausgesetzt.

Die Vergütung erfolgt in Besoldungsgruppe Entgelt-
gruppe 5 TVöD und ist befristet für die Dauer des Mut-
terschutzes und der sich anschließenden Elternzeit der 
Stelleninhaberin. Die Übernahme in ein unbefristetes 
Arbeitsverhältnis zu einem späteren Zeitpunkt ist nicht 
ausgeschlossen.

Sollten Sie interessiert sein, dann senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 26. März 
2010 an das 

Bürgermeisteramt Winden im Elztal
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal.

Für Rückfragen oder ein Gespräch stehen Ihnen 
Bürgermeis ter Clemens Bieniger, Tel.: 07682/9236-0 oder 
Frau Silvia Wehrle Tel.: 07682/9236-22 gerne zur Verfü-
gung.



Diese Aufforderung ergeht insbesondere an Personen ohne 
feste Wohnung, die die Wehrpfl ichtvoraussetzungen erfül-
len. Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis 
oder Reisepass mitzubringen. Es empfi ehlt sich, auch son-
stige der Feststellung der Wehrpfl icht dienende Unterlagen 
mitzubringen. Arbeitnehmern, deren Arbeitgeber nicht 
nach § 14 Arbeitsplatzschutzgesetz zur Weiterzahlung des 
Arbeitsentgelts verpfl ichtet ist, wird der durch die Erfas-
sung entstehende Verdienstausfall durch die Erfassungs-
behörde auf Antrag erstattet. Die gilt auch für die entste-
henden notwendigen Auslagen, insbesondere Fahrkosten 
am Ort der Erfassung. Ich weise darauf hin, dass nach § 45 
WPfl G ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig gegen eine Vorschrift des § 15 Abs. 1 WPfl G über die 

Erteilung von Auskünften oder die persönliche Meldung 
zur Erfassung verstößt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden.

Winden im Elztal, 10. März 2010
gez. Bieniger, Bürgermeister

Am 14. März 2010 
Frau Gisela Neubauer, Elzstraße 5, zum 72. Geburtstag.

Am 15. März 2010 
Frau Margareta Neubauer, Elzstraße 5, zum 81. Geburtstag.

Frühjahrssammlung des 
Schadstoffmobils im März
Zwischen 03. und 20. März 2010 kommt das Schadstoffmobil 
in jede Gemeinde und viele Ortsteile im Landkreis Emmen-
dingen. Angenommen werden neben schadstoffhaltigen 
Abfällen auch Elektroschrott und Energiesparlampen.
Schadstoffsammlung in Winden im Elztal:
Oberwinden
Donnerstag, 18. März 2010, von 11:00 bis 12:30 Uhr, 
beim Bauhof, Bahnhofstraße 16
Niederwinden
Donnerstag, 18. März 2010, von 13:30 bis 14:30 Uhr, bei 
der Turnhalle, Schulstraße
Wer beim Termin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann 
seine Problemabfälle auch bei jedem anderen Termin wäh-
rend der Frühjahrssammlung entsorgen. Die Problemabfälle 
dürfen nur direkt beim Schadstoffmobil – am besten in der 
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✁Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren!

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1, 
79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8:30 Uhr – 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.

Bürgermeister    Clemens Bieniger      Tel. 07682 9236-10

Sekretariat      Bianca Rißler             Tel. 07682 9236-10

Standesamt     Alexandra Dufner     Tel. 07682 9236-12

Bürgerbüro     Nadia Schultis           Tel. 07682 9236-14
      Anja Florin                Tel. 07682 9236-16

Rechnungsamt, Bauamt 
      Klaus Hämmerle       Tel. 07682 9236-20

Gebühren/ Steuern 
      Silvia Wehrle             Tel. 07682 9236-22

Gemeindekasse Eva Schätzle              Tel. 07682 9236-24

Bauhof        Karlheinz Gehring    Mobil 0177 6328119

Kläranlage      Norbert Riegger             Tel. 07685 1268

Wassermeister   August Burger       Mobil 0172 7616283

Telefax: 07682 9236-79

E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de

Internet: www.winden-im-elztal.de

Grundbuchamt Waldkirch 
(zuständig für Winden im Elztal)
Marktplatz 1 – 5, 79183 Waldkirch
Tel. 07681 404-138, Fax: 07681 404-230

Bürgermeisteramt 
Simonswald
Landkreis Emmendingen

Die Gemeinde Simonswald (3.050 EW), sucht baldmög-
lichst für das Team im Rechnungsamt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/en
in Teilzeit (50%)

Neben der Führung und Verwaltung der Gemeinde-
kasse gehört das Mahnwesen sowie die Buchhaltung 
zum Tätigkeitsbereich, ebenso wie Zuarbeiten für den 
Rechnungsamtsleiter, insbesondere die Mitarbeit bei 
der Jahresrechnung. Kenntnisse der landeseinheitlichen 
Programme (KAS-EVA), sowie fundierte Kenntnisse in 
SAP PSM sind erwünscht. Eine andere Aufgabenab-
grenzung bzw. Übertragung weiterer Aufgaben bleibt 
vorbehalten. Die Vergütung erfolgt entsprechend der 
Vorbildung und Berufserfahrung nach TVöD. Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
möglichst bis zum 20. März an:
Bürgermeisteramt Simonswald, Talstraße 12, 79263 
Simonswald. Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 
07683 9101-30 von Herrn Michael Disch, Personalamt, 
oder unter 9101-10 von Herrn Bürgermeister Reinhold 
Scheer.
Internet: www.simonswald.de



verschlossenen Originalverpackung – abgegeben werden.
Schadstoffabfälle sind zum Beispiel Akkus und Batterien, 
Frittierfett und Speiseöl, Leuchtstoffröhren (max. 5 Stück), 
Energiesparlampen (jedoch keine Glühbirnen), Chemika-
lien jeder Art, Autopfl egemittel, Spachtelmasse und Kitt, 
Verdünnung, Autobatterien (höchstes 2 Stück), Altöl (max. 
2 Liter), Autowachs, Bremsfl üssigkeit, Enteiser, Frostschutz-
mittel, Streusalz, Desinfektionsmittel, Lacke und lösungs-
mittelhaltige Farben, Feuerlöscher, Holzschutzmittel, Kleb-
stoffe, scharfe Reinigungsmittel aus dem Haushalt usw. 
Elektroschrott wie Fernseher, elektrische Haushalts- und 
Heimwerkergeräte, Bürogeräte, PC-Bildschirme und Zube-
hör, Drucker und Kabel wird bei der Schadstoffsammmlung 
in einem separaten Fahrzeug gesammelt.

Weitere Infos: 
www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft,
Telefon 07641 451-9700, 
E-Mail: lea@landkreis-emmendingen.de

Infoveranstaltung „Gemeinsamer Antrag“ 
für Landwirte
Das Landwirtschaftsamt lädt die Landwirte zur vorerst letz-
ten Informationsveranstaltung zum „Gemeinsamen An-
trag“ am Donnerstag, 18. März 2010 im Gasthaus Sonne 
in Malterdingen ein. Beginn ist um 19:00 Uhr.

Lehrfahrt im Rahmen des 
Milchprojekts Schwarzwald
Überbetriebliche Zusammenarbeit und Betriebskoope-
rationen werden in der Landwirtschaft immer wichtiger. 
Dadurch können Kosten eingespart und die Arbeitsbelas-
tung reduziert werden. Das Landwirtschaftsamt bietet 
deshalb im Rahmen des „Milchprojekts Schwarzwald“ am 
Samstag, 20. März 2010 eine Lehrfahrt an. Am Beispiel 
von Höfen in Lenzkirch-Saig und Titisee-Neustadt werden 
drei unterschiedliche Betriebskooperationen mit Milchvieh 
sowie eine gut funktionierende Maschinengemeinschaft 
vorgestellt. Die Fahrt erfolgt mit privaten PKW, Fahrge-
meinschaften sind möglich. Beginn ist um 09:00 Uhr auf 
dem Hierahof in Lenzkirch-Saig. Ende der Lehrfahrt ist ge-
gen 14:00 Uhr. Eine verbindliche Anmeldung ist erforder-
lich bis Dienstag, 16. März 2010 im Landwirtschaftsamt bei 
Frau Wöhrle, Tel: 07641 451-9166 und per E-Mail:
bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de

Jugendamt wegen Schulung 
teilweise nicht erreichbar
Wegen Schulung für ein neues EDV-Verfahren sind die Mit-
arbeiter im Jugendamt des Landratsamtes Emmendingen 
im März an folgenden Tagen nicht erreichbar: Am 15. und 
16. März 2010 die Unterhaltsvorschusskasse, am 17. und 
18. März 2010 die Jugendhilfe, am 22. März 2010 nochmals 
die Unterhaltsvorschusskasse sowie am 23. und 24. März 
2010 die Sachbearbeiter für Beistandschaften / Amtspfl eg-
schaften / Vormundschaften. Die anderen Sachgebiete sind 
an diesen Tagen zu den üblichen Zeiten erreichbar.

Noch ausstehende Steuererklärungsvor-
drucke werden bis 20. März 2010 versendet
Technische Schwierigkeiten verzögern den Versand 
der Steuererklärungsvordrucke
In den vergangenen Jahren haben die Bürger, die eine 
Steuererklärung abgeben müssen und diese in den Vorjah-
ren auf den amtlichen Papiervordrucken abgegeben ha-
ben, die Vordrucke für die aktuelle Steuererklärung zum 

jetzigen Zeitpunkt bereits per Post erhalten. Dies ist eine 
besondere Serviceleistung der baden-württembergischen 
Steuerverwaltung, die nur wenige Bundesländer bieten. 
Aufgrund technischer Schwierigkeiten werden dieses Jahr 
die noch ausstehenden Vordrucke nachgeliefert. Betroffen 
sind in Baden-Württemberg rund 300.000 Steuerbürger. 
Die Oberfi nanzdirektion Karlsruhe geht davon aus, dass 
die noch ausstehenden Vordrucke den Bürgern bis 20. März 
2010 zugehen. Aus Kostengründen erfolgt der Vordruck-
versand nicht von dem jeweils zuständigen Amt, sondern 
zentral für das ganze Land. Die Oberfi nanzdirektion ent-
schuldigt sich für diese Verzögerung und bittet die betrof-
fenen Bürger von Rückfragen beim Finanzamt abzusehen. 
In diesem Zusammenhang weist die Oberfi nanzdirektion 
auf die Möglichkeit der elektronischen Steuererklärung 
ELSTER hin. Mit Hilfe des kostenlosen Programms ELSTER 
können die Bürger ihre Steuererklärung elektronisch er-
stellen, sowie schnell und sicher an das Finanzamt übermit-
teln. ElsterFormular gibt es auf CD-ROM bei Ihrem Finanz-
amt oder als Download unter www.elsterformular.de. Hilfe 
zu ElsterFormular und zum ElsterOnline-Portal fi nden Sie 
im Internet unter www.elster.de

Schiebeschlage 2010
Wie jedes Jahr werden am Sonntag Laetare wieder traditi-
onell die glühenden „Schiebe“ vom Schiebeberg ins Tal ge-
schlagen. Die Vorbereitungen dafür laufen schon seit län-
gerem, sodass das Schiebeschlage am Sonntag, 14. März 
2010 um 19:00 Uhr beginnen kann. Wer Interesse hat, ist 
herzlich eingeladen vorbei zu kommen …
Es freuen sich die Schiebeschläger des Jahrgangs '91

Kleidersammlung des 
Deutschen Roten Kreuzes
Das Deutsche Rote Kreuz führt am Samstag, 20. März 
2010 eine große Kleidersammlung im gesamten Kreis-
gebiet durch. Die Haushalte im Landkreis Emmendingen 
werden wieder mit Rotkreuz-Kleidersäcken versorgt. Die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der Ortsvereine 
werden die Kleider ab 08:30 Uhr einsammeln.
Die Erlöse dieser Kleidersammlung kommen der Rotkreuz-
arbeit und verschiedenen sozialen Diensten, z. B. für be-
hinderte Menschen zugute. Außerdem werden die Erlöse 
verwendet für die Ausbildung der ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in den Bereitschaften der 
Ortsvereine und des Kreisverbandes, für die First-Respon-
der-Gruppe, also für die Helfer, die der Bevölkerung vor Ort 
im Notfall zur Verfügung stehen. Insgesamt sind derzeit 
ungefähr 1.500 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer im 
Kreisverband und in den Ortsvereinen tätig.
Das DRK bittet deshalb die Bevölkerung wieder sehr herz-
lich um Unterstützung dieser Kleidersammlung. Bei Bedarf 
können weitere Kleidersäcke über die Kreisgeschäftsstelle, 
Tel. 07641 46010 bezogen werden.

Coachprofi s Elztal

Meditation
Am Freitag, 10. März 2010 fi ndet in der Schwarzwald-
Apotheke in Elzach wieder die geführte Meditation statt. 
Treffpunkt: 19:34 Uhr im Seminarraum der Schwarzwald-
Apotheke, Nikolausplatz 2, 79215 Elzach. Ansprechpartner: 
Die Coachprofi s Thomas Overmann. Tel: 07682 9244849. 
Der Eintritt ist frei, über eine Spende zugunsten des Ver-
eins „Hoffnung für Kinder im Elztal und Seitentäler e.V.“ 
würden wir uns sehr freuen.
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Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Am Mittwoch, 17. März 2010 trifft sich wieder die Selbst-
hilfegruppe Fibromyalgie. Treffpunkt: 17:00 Uhr im Semi-
narraum der Coachprofi s in Oberwinden, Frohnacker 4. An-
sprechpartner: Bianca Eisenberger, Tel. 07682 920100.

Selbsthilfegruppe „Krebs“
Die Selbsthilfegruppe „Krebs“ trifft sich wieder am Mitt-
woch, 17. März 2010 um 19:34 Uhr. Treffpunkt: Coach-
profi s Elztal, Frohnacker 4, 79297 Oberwinden. Ansprech-
partner: Andrea Allgeier, Tel: 07682 1719.

Wehrdienstberatung
Donnerstag, 18. März 2010, 13:00 bis 16:00 Uhr im 
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10, Tel. 07641 452-385 
oder 4520. Telefonische Terminvereinbarung unter Tel. 
0761 3194-258 oder 3194-259.

Osterdorf Oberprechtal
Der Luftkurort Oberprechtal wird wieder zum Osterdorf. 
Nach dem langen und schneereichen Winter wollen wir un-
sere Gäste mit den ersten Frühlingsboten erfreuen. Viele 
fl eißige Helferinnen und Helfer arbeiten seit Wochen da-
ran, um das Dorf von seiner schönsten Seite zu zeigen.
Eröffnet wird das „Osterdorf“ am Palmsonntag, 28. März 
2010 in der Festhalle. Ab 11:00 Uhr verwöhnt die örtliche 
Gastronomie mit kulinarischen Spezialitäten aus Küche und 
Keller. Um 14:00 Uhr ist offi zieller Anschnitt der größten 
Ostertorte der Region. Nachmittags gibt es ein buntes Un-
terhaltungsprogramm für Groß und Klein. Ein Spaziergang 
durch den Kurpark und das Dorf führt sie auch zum „Oster-
garten“. Das evangelische Gemeindehaus verwandelt sich 
in eine „Biblische Landschaft“ mit verschiedenen Stationen 
zum Ostergeschehen. Die Grundschüler, Kindergarten-
kinder, Ministranten und Konfi rmanden haben 7 Stationen 
aufgebaut. Am Karsamstag wird um 10:30 Uhr ein öster-
licher Spaziergang durch Oberprechtal angeboten. Am 
Ostersonntag hoppelt der Osterhase durch das Dorf und 
verschenkt kleine Präsente an die Gäste. Hin und wieder 
schaut er auch in den gemütlichen Gaststuben vorbei, in 
denen die Köche leckere Ostermenüs zubereiten. Am Os-
termontag lädt der Schwarzwaldverein um 13:00 Uhr als 
Abschluss der festlichen Tage zu einer Osterwanderung mit 
Ostereiersuche ein. Das Osterdorf, Kurpark und Ostergar-
ten können bis nach Ostern besichtigt werden.
Info: Touristinfo der Stadt Elzach, i-Punkt Oberprechtal, 
Schulstraße 8, 79215 Elzach-Oberprechtal, Tel. 07682 19433, 
www.oberprechtal.de, elzach@zweietaelerland.de

Studieninformationsveranstaltung 
Wirtschaftspsychologie in Freiburg
Das Studienzentrum Freiburg-Zell der SRH FernHochschule 
Riedlingen veranstaltet in Freiburg eine Studieninforma-
tionsveranstaltung zum Thema ‚Berufsbegleitendes oder 
Vollzeit-Studium an einer Fernhochschule‘ für den Studien-
gang Wirtschaftspsychologie (Bachelor of Arts oder Master 
of Arts). Diese neuen Studiengänge kombinieren fachliche 
Inhalte der Betriebswirtschaft mit denen der Psychologie 
und vermitteln darüber hinaus die erforderlichen Hand-
lungs- und Sozialkompetenzen für die Übernahme von 
Führungsaufgaben. 
Wann: Donnerstag, 18. März 2010, 18:30 Uhr
Wo: Hebelhof 2 (Nähe Hauptbahnhof) in den Räumen der 
Verte-Akademie, 79104 Freiburg
Ansprechpartnerin: Christine Zeller, Studienzentrum Frei-
burg-Zell der SRH FernHochschule Riedlingen, 
Tel. 0761 47758368, www.fh-riedlingen.de

Kath. Bildungswerk Elzach – Vortrags- und 
Diskussionsabend zur Studie „Zukunftsfähiges 
Deutschland in einer globalisierten Welt“
Für die aktuelle gesellschaftspolitische Veranstaltung am 
Montag, 22. März 2010 um 20:00 Uhr im Konradsaal des 
Pfarrzentrums konnte in Zusammenarbeit mit dem BUND-
Ortsverband Elzach die Landesvorsitzende des BUND Dr. Bri-
gitte Dahlbender aus Stuttgart gewonnen werden. Mit dem 
Thema befassen sich seit Jahren auch die Kirchen. Der Bund 

Ärztlicher Notfalldienst
An Werktagen nach 18 Uhr ist der 
diensthabende Arzt durch Anruf beim 
Hausarzt zu erfahren.

An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche, 
kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche Be-
reit schaftsdienst unter Tel.: 01805 19292-320 zu errei-
chen.
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter
Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 · 
Polizei 110

Krankentransport: Tel.: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstel-
le:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 - 8:30 Uhr des folgenden Ta-
ges

Mi. 10.03.  Neue Apotheke, Emmendingen
 Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Do. 11.03.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
 Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852

 Glotter-Apotheke, Glottertal
 Talstr. 70a, Tel. 07684 1355

Fr. 12.03.  Lukas-Apotheke, Waldkirch
 Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
Sa. 13.03.  Apotheke Dr. H. Haefelin, Denzlingen
 Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
So. 14.03.  Breisgau-Apotheke, Teningen
 Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460

 Nikolai-Apotheke, Waldkirch
 Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

Mo. 15.03.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
 Lange Str. 37, Tel. 07681 479110

 Tannen-Apotheke, Freiamt
 Am Bus 9, Tel. 07645 527

Di. 16.03.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
 Schillerstr. 19/1, Tel. 07641 42301

Pfl egedienste:
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V. 
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Tel. 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin Einsatzleitung: 
Christine Schwendemann-Brugger Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook 
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal, 
Tel. 07682 921537, Fax 07682 921538

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes:
Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10:30 - 11:30 
Uhr im Haus des Gastes in Elzach, Tel. 07641 9214-0 
beim Caritasverband für den Landkreis Emmendingen e.V

Tierärztlicher Notdienst
Samstag/Sonntag, 13./14.03.2010
Fr. Leutloff, Im Entennest 5, Herbolzheim, 
Tel. 07643/934040
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für Umwelt und Naturschutz Deutschland möchte eine brei-
te Debatte darüber anstoßen, dass ein Zivilisationswandel 
notwendig ist, um die großen Zukunftsaufgaben für alle in 
einer gerechten Welt zu lösen. Der Vortrag fasst die Studie 
zusammen und bietet Anstöße für die Diskussion.
Kath. Bildungswerk Elzach

Kloster St. Ulrich lädt ein
Oasen- und Begegnungstage für Menschen in Trauer
von Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Mai 2010

Einmal meine Woche, bitte!
Freizeit für Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren von 
Samstag, 07. bis Samstag, 14. August 2010 im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich.

Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 
79283 Bollschweil, Tel. 07602 9101-0, Fax -90,
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de,
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Freitag, 12. März 2010
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderverein Musik-
kapelle Oberwinden, Gasthaus Rebstock, Oberwinden
Samstag, 13. März 2010
20:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Winden im Elztal, Café Elzblick, Niederwinden
20:00 Uhr Tanzveranstaltung der Musikkapelle Oberwin-
den, Festhalle Oberwinden
Sonntag, 14. März 2010
Schiebeschlage in Oberwinden, unterhalb des Elztal-Ho-
tels Schwarzbauernhof. Schiebeschlage in Niederwinden, 
am Dürrenberg
Mittwoch, 17. März 2010
13:30 Uhr Halbtageswanderung des Schwarzwaldvereins 
Ortsgruppe Winden, Treffpunkt Rathaus Oberwinden

Weitere Veranstaltungstermine im ZweiTälerLand fi nden 
Sie in den jeweiligen I-Punkten, im Internet unter 
www.zweitaelerland.de und im Elztäler Wochenbericht.

Japan & Korea auf Entdeckungstour 
im ZweiTälerLand
Das ZweiTälerLand und seine Umgebung zieht die Auf-
merksamkeit japanischer und koreanischer Reisegruppen 
auf sich. Seit Jahresbeginn verbrachten bereits zwei Grup-
pen einen mehrtägigen Aufenthalt im ZweiTälerLand. Auch 
im Jahr 2009 durfte man 3 Gruppen aus Japan und 2 Grup-
pen aus Korea begrüßen. Der Schwerpunkt ihrer Reise gilt 
vor allem dem Thema „Umwelt“ und „Nachhaltigkeit im 
Tourismus“. Von Studenten aus Osaka bis hin zu Geschäfts-
leuten aus Südkorea, alle möchten Sie ihre Studienreise 
hier verbringen. Stationen während der Reise sind z.B. die 
Stadt Waldkirch mit dem Elztalmuseum, der Ortsteil Buch-
holz mit seinen verschiedenen Weingütern, der Walder-
lebnispfad in Bleibach, die Ölmühle und das Dorfmuseum 
Jockenhof in Simonswald und natürlich die Stadt Freiburg 
mit Ihrem großen Angebot zum Thema „erneuerbare En-
ergien“. Übernachtet wird aber nicht in der Stadt, sondern 
ganz im Gegenteil, am liebsten verbringen die Gruppen 
Ihre Nächte auf dem Bauernhof. Das ZweiTälerLand hat in 
seiner Firmenphilosophie den Grundgedanken des sanften 
und nachhaltigen Tourismus und ist im Ausland als Beispiel 
für diese Art von Tourismus bekannt. Eine Studentengrup-
pe aus Osaka bewunderte bei Ihrem ersten Aufenthalt in 
Europa vor allem auch die Architektur der Häuser und die 
schöne Landschaft im Schwarzwald.

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Winden im Elztal am Samstag, 13. März 2010 um 
20:00 Uhr im Café Elzblick in Niederwinden sind alle Feuer-
wehrmitglieder, Ehrenmitglieder und Gemeinderäte recht 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den Kommandanten
2.  Totengedenken
3.  Jahresbericht des Kommandanten
4.  Berichte der Schriftführer
5.  Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht der Altersabteilung
8.  Ehrungen
9.  Entlastungen
10.  Wahlen
11.  Grußworte der Gäste
12.  Verschiedenes/Bekanntgaben
Markus Rombach
Kommandant

Tag der offenen Tür an der Heinrich-Hansjakob-Real-
schule Elzach
Für alle Eltern und Kinder der vierten Klassen steht in den 
nächsten Wochen die Entscheidung an, auf welche weiter-
führende Schule das Kind wechselt. Obwohl unser Schul-
system auch spätere Korrekturen erlaubt, fällt der Schul-
wechsel vielen Eltern und Schüler/innen nicht leicht. Um 
rechtzeitig vor der Anmeldung einen ersten Eindruck von 
der Heinrich-Hansjakob-Realschule zu gewinnen, laden wir 
die Kinder der vierten Klassen und deren Eltern zu einem 
Tag der offenen Tür am Freitag, 12. März 2010 um 16:00 
bis ca. 18:30 Uhr in Raum U 16/17 sehr herzlich ein.
Während die Eltern ins Gespräch mit Schulleitung und 
Lehrkräften kommen können, erleben die Kinder in ver-
schiedenen Workshops die Heinrich-Hansjakob-Realschule.
Bernhard Schmidt, Realschulrektor

Für die Anmeldung zur Realschule sind folgende Ter-
mine vorgesehen:
Mittwoch, 24. März 2010, 10:00 bis 12:30 Uhr und 16:00 bis 
18:00 Uhr, Donnerstag, 25. März 2010, 10:00 bis 12:30 Uhr.
Bitte zur Anmeldung mitbringen:
Grundschulempfehlung bzw. Bildungsempfehlung

Kirche St. Leonhard, Niederwinden
Samstag, 13. März 2010
19.00 Uhr  Vorabendmesse
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Kirche St. Barbara, Oberspitzenbach
Sonntag, 14. März 2010
08.30 Uhr  Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Stephan, Oberwinden
Sonntag, 14. März 2010
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

Mach mit! Gemeinde braucht Ihre Stimme
Am 13./14. März 2010 fi ndet die Pfarrgemeinderatswahl 
statt:
in Oberwinden, St. Stephan, im Pfarrhaus Oberwinden
am So. 14.03.2010 von 8.00 bis 13.00 Uhr

in Niederwinden, St. Leonhard, im 
Kindergarten Niederwinden
am Sa. 13.03.2010 von 18.00 bis 21.00 Uhr und
am So. 14.03.2010 von 08.00 bis 13.00 Uhr

in Oberspitzenbach, St. Barbara, im 
ehemaligen Schulhaus Oberspitzenbach
am So. 14.03.2010 von 8.00 bis 13.00 Uhr

Bitte bringen Sie die Wahlbenachrichtigungskarte, den 
Stimmzettel und Ihren Personalausweis mit.
Machen Sie mit und gehen Sie zur Wahl!

Fastensuppenverkauf der Ministranten während der 
Pfarrgemeinderatswahl 2010!
Wir die Ministranten von St. Stephan & St. Leonhard bieten 
Ihnen am Wahlwochenende eine leckere Fastensuppe an. 
Der Erlös dieser Aktion kommt den Romfahrern der Seel-
sorgeeinheit zugute. Also gehen Sie wählen und besuchen 
Sie uns anschließend:

In Niederwinden im Foyer des Pfarrsaals am 
Samstag, 13. März 2010 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr und am 
Sonntag, 14. März 2010 von 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

In Oberwinden im großen Sitzungszimmer des Pfarrhauses 
am 
Sonntag, 14. März 2010 von 09:00 Uhr – 13:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr kommen
Ihre Ministranten der Pfarrgemeinde Winden
Vorankündigung:
Am Palmsonntagwochenende (27. / 28. März 10) bieten wir 
selbstgebastelte Osterkerzen nach den Gottesdiensten in 
Niederwinden, Oberwinden & Oberspitzenbach an.

Donnerstag, 11. März 2010
19:00 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

Samstag, 13. März 2010
18:30 Uhr  Gottesdienst in Elzach

Sonntag, 14. März 2010
10:15 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal mit 
  Abendmahl

Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit? Rufen Sie uns ein-
fach an! Tel. 07682 8281.

Nächster Stammtisch
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der nächste Stammtisch fi ndet am Donnerstag, 11. März 
2010, um 20:00 Uhr, im Gasthaus Sonne, Oberwinden, 

statt. Neben unserem Bürgermeister Herr Clemens Bieniger 
hat auch Frau Elvira Drobinski-Weiß SPD (MdB) ihr Kom-
men zugesagt.
Wir laden alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu 
diesem Stammtisch recht herzlich ein. Denn nur gemein-
sam können wir gegenüber den Verantwortlichen beim 
Land und Bund viel erreichen. Also unterstützen Sie uns 
und kommen Sie zu diesem Stammtisch bei dem Ihnen Frau 
Drobinski-Weiß Rede und Antwort steht.

Wenn Sie noch alte Zeitungsberichte oder andere Unterla-
gen aus früheren Tagen über die Umgehungsstraße haben, 
so bringen Sie diese bitte mit.
Mehr Informationen können Sie auch auf unserer Internet-
seite www.pro-umfahung-winden.de entnehmen.

Ihre Bürgerinitiative Pro Umfahrung Winden

Jahreshauptversammlung
Der Förderverein Musikkapelle Oberwinden e.V. lädt hier-
mit recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 12. März 2010 um 20:00 Uhr in das 
Gasthaus Rebstock ein. Folgende

Tagesordnungspunkte wurden festgelegt:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes/Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum Beginn der Sitzung 
schriftlich dem Vorstand vorzulegen. Wir würden uns freu-
en eine Vielzahl von Mitgliedern sowie interessierten Bür-
gern begrüßen zu dürfen.
gez. Schriftführerin

Après-Ski-Party in Oberwinden
Die Musikkapelle Oberwinden e.V. veranstaltet am Sams-
tag, 13. März 2010 eine Après-Ski-Party in der Mehrzweck-
halle in Oberwinden. Wir freuen uns wieder auf eine tolle 
Party-Nacht mit euch! DJ Squater heizt am Plattenteller mit 
den aktuellen Pisten-Hits ein und LJ Simes sorgt für das rich-
tige Licht. Die Party beginnt um 20:00 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 4,00 Euro. Gäste in Skikleidung bezahlen nur 2,00 Euro.
Auf euer Kommen freut sich
Musikkapelle Oberwinden e.V.

Platzinstandsetzung
Samstag, 13. März 2010, 10:00 Uhr
Die Winterpause geht zu Ende; es müssen wieder Vorbe-
reitungen für die kommende Saison getroffen werden. Es 
werden alle Hände gebraucht, denn es steht nicht nur die 
Frühjahrsinstandsetzung auf dem Plan, sondern auch noch 
Arbeiten für unsere neue Beregnungsanlage. Ich hoffe da-
her, dass alle am Samstag kommen - auch unsere jugend-
lichen Tennisspieler. Bitte auch Termine für Samstag, 20. 
März 2010 und Samstag, 27. März 2010 gleich vormer-
ken; je mehr wir sind desto eher kann gespielt werden.

1. Vorstand
Wolfgang Häringer
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Ausstellungen
fdf - für die familie
Vieles erfahren - vieles erleben
Noch bis Sonntag, 14. März 2010, fi ndet in Tübingen 
die überregionale Endverbrauchermesse „fdf - für die 
familie“ statt. Es präsentieren sich Aussteller aus den 
verschiedensten Branchen mit vielen Neuigkeiten, Tipps 
und Anregungen. Damit der Besuch zum Erlebnistag 
wird, gibt es ein vielseitiges Rahmenprogramm für alle 
Altersgruppen.
Neuheiten und Bewährtes gibt es im Haushaltsbereich. 
Viele Aussteller präsentieren dort große und kleine Ge-
räte für den alltäglichen Gebrauch. Auch Branchen wie 
Kosmetik, Wellness und Mode warten mit den neuesten 
Trends auf. Innovationen werden auch von der Möbel-
branche gezeigt, insbesondere aus den Bereichen Schlaf-
systeme, Polstergarnituren, Küchen und Büromöbel.
Viele Angebote gibt es für Hobby und Freizeitgestal-
tung, vom aktiven Sport, über Tierhaltung bis hin zur 
Unterhaltungselektronik. Die ersten Frühlingsgefühle 
werden dann spätestens bei den unterschiedlichsten 
Sommer-Angeboten verschiedener Reiseveranstalter 
und Touristikunternehmen aufkommen. Daneben ist die 
fdf auch dieses Jahr wieder eine große Plattform für die 
Baubranche.
Handwerksbetriebe und Unternehmen aus den Be-
reichen Bauen, Um- und Ausbauen, Renovieren, Haus- 
und Energietechnik sowie Inneneinrichtungen warten 
mit vielen Informationen, technischen Neuheiten und 
kreativen Ideen für die eigenen vier Wände auf. Im Fo-
kus steht dabei das Thema Energiekosteneinsparungen 
und regenerative Energien. Eine wichtige Rolle spielt da-
bei wieder die Sonderhalle „Treffpunkt Energie - Atmo-
sphäre blau“. Viele Experten zeichnen dort individuelle 
Lösungen für alle Bauvorhaben auf, außerdem gibt es 
in dieser Halle ein umfassendes Vortragsprogramm mit 
vielen Fachreferenten. Abgerundet wird die fdf wieder 
von einem vielseitigen Rahmenprogramm. 
Am Mittwoch (10. März) kommen Musikfreunde auf 
ihre Kosten: Der Moderator Andy Hocewar präsentiert 
mit seiner Sendung „Musikparadies unterwegs“ Stars 
wie Oliver Thomas, Edith Prock, Fernando Express und 
die Geschwister Popp.
Rauhe Sitten herrschen dann vom 11. bis 14. März auf 
der fdf. Fred Rai wird auf seinen Westernshows die Peit-
sche schwingen und seine Messer fl iegen lassen. Ein 
spannendes Programm mit Stunteinlagen wird die Her-
zen aller Cowboys und -girls höher schlagen lassen.
Am Freitag, 12. März gibt es ein besonderes High-Light 
für die Fans der Walter Tigers: Basketball-Profi s geben 
dann in Halle 17 gegen 15 Uhr eine Autogrammstunde.
Wenn dann der Hunger aufkommt, bietet eine Vielzahl 
von Gastronomen ein breit gefächertes Spektrum von 
Speisen an: Vom kleinen Snack über ein umfassendes 
Menu bis hin zu Kaffee und Kuchen ist alles dabei.
Die „fdf“ ist täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Die Besu-
cherparkplätze sind kostenlos, für alle Sonderveranstal-
tungen wird wie immer kein Sondereintritt erhoben.

Interessantes:
Nutzungsänderung bei Immobilien hat 
steuerliche Konsequenzen
Immobilien gelten generell als sichere Anlage und wert-
haltige Vorsorge. So können - vereinfacht dargestellt - bei 
Eigennutzung beispielsweise eigene Mietkosten gespart 
oder bei der Vermietung Einnahmen erzielt werden. Was 
aber passiert, wenn ein Nutzungswechsel stattfi ndet, und 
zwar von der Eigennutzung zur Vermietung, beispielswei-

se wenn die Familienwohnung zu groß wird, nachdem die 
Kinder ausgezogen sind? Eigentlich kein Problem könnte 
man denken, aber der Fiskus ist immer dabei. So gibt es un-
terschiedliche Steuerregelungen für vermietete oder selbst 
genutzte Immobilien.

Vermietung oder Eigennutzung steuerlich betrachtet
Wer eine eigene Immobilie selbst nutzt, hat normalerweise 
kaum Möglichkeiten, Kosten steuerlich geltend zu machen. 
Das liegt u.a. daran, dass steuerrelevante Ausgaben in al-
ler Regel mit der Erzielung von Einkünften einhergehen 
müssen, was ja bei selbst genutzten Immobilien nicht der 
Fall ist. Zwar können Handwerkerrechnungen und haus-
haltsnahe Dienstleistungen in gewissem Umfang auch bei 
Eigennutzung steuermindernd angesetzt werden, aber 
diese Kosten sind nicht „nutzungsspezifi sch“, d.h. sie kön-
nen sowohl von Mietern als auch von Eigentümern unter 
Berücksichtigung der entsprechenden Vorschriften und 
Größenordnungen in Ansatz gebracht werden.

Ganz anders sieht es mit laufenden Kosten bei vermie-
teten Objekten aus. Denn die darf der Eigentümer kom-
plett als Werbungskosten von den Einkünften abziehen. 
Dazu gehören u.a. Finanzierungskosten und Schuldzinsen, 
Abschreibungen, Grundsteuer, Betriebskosten und einiges 
mehr. Diese Abzugsmöglichkeit ist ausschließlich auf ver-
mietete Immobilien anwendbar.
Schon bei gemischt genutzten Gebäuden ist Vorsicht gebo-
ten, denn in einem solchen Fall müssen detaillierte Kosten-
trennungen und entsprechende Zuordnungen vorgenom-
men werden.

Nutzungswechsel und die Folgen
Man kann sich gut vorstellen, dass jemand, der seine Ei-
gentumswohnung fremd vermieten möchte, auch beizei-
ten dafür sorgt, dass das gute Stück sich von der besten 
Seite zeigt, um die Vermietungschancen zu erhöhen. Dies 
dachte sich auch Ehepaar A und ließ - in der Absicht, seine 
Wohnung in absehbarer Zeit zu vermieten - noch während 
der Eigennutzung einen Heizkessel erneuern und Renovie-
rungsarbeiten durchführen.

Dies alles im Gesamtwert von ca. 3.000 Euro. Allerdings gab 
das Finanzamt auf Verlangen keine verbindliche Zusage zur 
steuermindernden Anerkennung dieser Aufwendungen im 
Hinblick auf die künftige Vermietung. Unabhängig davon 
machten die gemeinsam veranlagten Eheleute den Betrag 
dann in der Einkommensteuererklärung geltend, und zwar 
als vorab entstandene Werbungskosten aus Vermietung 
und Verpachtung.
Während das Finanzgericht ihnen Recht gab, hatten sie 
beim Bundesfi nanzhof kein Glück. Er stellte im Urteil vom 
1. April 2009 (Az.: IX R 51/08) u.a. fest, dass es nicht „... auf 
die Zweckbestimmung der Maßnahme an(komme), son-
dern darauf, dass sie dem Nutzungszusammenhang diene, 
in dessen Zeitraum die Aufwendung angefallen sei“. Kurz-
um, die Kosten wurden nicht steuermindernd anerkannt. 
Für Nutzungswechsler ergibt sich daraus die Erkenntnis, 
dass tunlichst erst nach einer Neuvermietung Investitionen 
getätigt werden sollten, um in den Genuss der steuermin-
dernden Kostenanerkennung zu kommen.

Baumaßnahmen und ihre Zuordnung
Unter Beachtung der Vorschriften können Vermieter nor-
malerweise Aufwendungen für Baumaßnahmen prinzipiell 
als Werbungskosten absetzen. Wie hoch der Steuervorteil 
ausfällt bzw. wie sich die durchgeführten Maßnahmen steu-
erlich auswirken, hängt aber davon ab, ob sie als Moderni-
sierung, Renovierung bzw. Instandsetzung gelten oder als 
Herstellung. Hier entscheidet die richtige Zuordnung über 
die steuerlichen Konsequenzen.

Fazit
Die wenigen Beispiele zeigen, dass Immobilien zwar eine 
gute Investition sein können, dass man aber andererseits 
auch die Bandbreite steuerrelevanter Sachverhalte genau 
im Auge behalten muss. Dies ist für Laien nur schwer re-
alisierbar. Deshalb empfi ehlt sich die Hinzuziehung eines 
Steuerexperten.
Steuerberaterkammer Stuttgart


